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Meditation 

 
 

„Alles, was mein ist, ist dein, 

und was dein ist, ist mein; 

in ihnen bin ich verherrlicht.“ (Joh 17,10) 

sagt Jesus seinen Freunden. 

 

Wir sind es, 

die diese Gabe Gottes 

heute in die Welt hinein 

tragen dürfen. 

 

Unsere Gabe von Gott ist, 

Zeugen zu sein, 

dass Gottes Wirklichkeit 

bis in unsere Welt herein reicht. 

 

Aus dem Glauben leben 

heißt im alltäglichen Handeln 

mit Gott verbunden zu sein 

und so neue Perspektiven zu eröffnen. 

 

Jesus selbst wird verherrlicht, 

wenn wir aus ihm leben, 

und unser Leben 

auf ihn hin ausrichten. 
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Vorabendmesse zum 7. Sonntag der Osterzeit 


